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Der hat schon Gelb
Fußball Schiedsrichter

Unser Nachwuchs-Schiedsrichter Luca Bredow startet in seine erste Bezirksliga-Saison „unter 

Beobachtung“. Drei junge Schiedsrichter schickte die Schiedsrichtergruppe Waiblingen für die 

Saison 2024/2025 ins Rennen, um sich in der Bezirksliga zu etablieren und für einen möglichen 

Aufstieg in die Landesliga zu kämpfen, mit darunter unser Schiedsrichter Luca Bredow.

Die Bezirksliga markiert dabei den Startschuss 
für das „Beobachtungswesen“ und die da-
mit verbundenen Aufstiegschancen auf 

Bezirks- und anschließend Verbandsebene. Da-
bei beginnt die Saison stets mit einem Lehrgang, 
bei dem die Regel- und Ausdauerfähigkeiten über-
prüft und gezielt verbessert werden. Für Luca ging 
es im Juli nach Bad Friedrichshall zum eintägigen 
Bezirksliga-Lehrgang. Der Lauftest, bestehend aus 
zehn Stadionrunden mit abwechselnden Lauf- 
und Gehintervallen, sowie der Sprinttest und der 
Regeltest stellten ihn dabei vor keine großen He-
rausforderungen, sodass das „TÜV“ für seine erste 
Beobachtungssaison gegeben war. 

TEXT: LUCA BREDOW  BILDER:  PETER NAST, KEVIN ROSENBERGER

Noch alle Möglichkeiten offen
Bis zum ersten Beobachtungsspiel blieb dann noch 
genügend Zeit zur Vorbereitung, bevor Luca im Sep-
tember sein erstes Spiel unter Beobachtung eines 
neutralen Beobachters leitete. Dieser achtet wäh-
rend des Spiels gezielt auf den Schiedsrichter und 
beobachtet auch die kleinsten Details, die einem 
„normalen“ Zuschauer oft gar nicht auffallen. Nach 
dem Spiel kommt der Beobachter dann in die Kabine 
und es findet ein Gespräch zwischen den beiden statt. 
Dabei tauschen sich Beobachter und Schiedsrichter 
über das Spiel aus und besprechen, welche Szenen gut 
oder nicht gut gelöst wurden. Der Fokus liegt darauf, 
wie in Zukunft optimal agiert werden sollte.
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Aufruf zur Schiedsrichterausbildung 

Bist du sportbegeistert und möchtest 
aktiv zum Fußballgeschehen beitragen?

Dann haben wir das perfekte Angebot für dich! 
Die Schiedsrichtergruppe Waiblingen sucht 
motivierte und engagierte Schiedsrichter, die 
unser Team verstärken.

Warum Schiedsrichter werden?
1. � Verantwortung und Fairplay:  

Als Schiedsrichter spielst du eine entscheidende Rolle im Fußball. Du 
sorgst dafür, dass die Spiele fair und gerecht verlaufen und trägst zur 
Sicherheit der Spieler bei.

2. � Persönliche Weiterentwicklung:  
Du entwickelst wichtige Fähigkeiten wie Entscheidungsfindung, 
Kommunikation und Teamarbeit. Diese Kompetenzen sind nicht nur 
im Sport, sondern auch im Alltag von großem Wert.

3. � Gemeinschaft und Freundschaften:  
Werde Teil einer tollen Gemeinschaft von Fußballenthusiasten. Bei 
uns triffst du Gleichgesinnte und knüpfst neue Freundschaften.

4. � Flexibilität:  
Schiedsrichterei bietet dir die Möglichkeit, deine Zeit flexibel zu 
gestalten. Du entscheidest, wann und wo du Spiele leitest.

Wie kannst du mitmachen?
Wenn du Interesse hast, Teil unserer Schiedsrichtergruppe zu werden, 
melde dich bei uns! Wir bieten einen Ausbildungskurse an, in denen 
du alle notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten erwirbst, um als 
Schiedsrichter erfolgreich zu sein.

Kontaktiere uns:
Für weitere Informationen und zur Anmeldung kannst du uns direkt 
über unsere Webseite (www.srg-waiblingen.com) oder per Mail  
(marc.seidl@srg-waiblingen.de) erreichen. Wir freuen uns auf deine 
Nachricht und darauf, dich in unserer Gruppe willkommen zu heißen!

Werde Teil der Schiedsrichtergruppe Waiblingen!

Nach einigen Tagen erhält der Schiedsrichter dann 
einen Beobachtungsbogen, auf dem die finale Bewer-
tung des Beobachters zu finden ist. Hierbei werden 
mehrere Kriterien bewertet, wie beispielsweise: 
„Fußvergehen“, „Handspiel“ oder „Verwarnungen“. 
Aber auch Faktoren wie z.B.: „Situationsgerechtes 
Vorgehen“, „Berechenbarkeit“ oder „Einblick und 
Positionierung im laufenden Spiel“ werden berück-
sichtigt. Letztendlich werden alle Bewertungen 
miteinander addiert und die daraus resultieren-
de Punktzahl ergibt die abschließende Note bzw. 
Punktzahl. Diese Noten entscheiden dann über das 
Abschneiden in der aktuellen Saison und entschei-
den somit auch die Spielklasse für die nächste Saison.
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Spiele leitete Nachwuchsschiedsrichter 

Luca Bredow im Spieljahr 2024

Bis Mitte November müssen alle Bezirksliga-Schieds-
richter vier Spiele unter Beobachtung absolviert 
haben. Anschließend erfolgt eine Unterteilung in 
A- und B-Kader. Die besten 50 % kommen in den A-
Kader und haben die Chance, in der nächsten Saison 
in die Landesliga aufzusteigen. Der Rest findet sich 
im B-Kader wieder und hat lediglich die Möglichkeit, 
einen sogenannten „personenbezogenen Platz“ zu er-
gattern, also einen zusätzlichen Platz für die eigene 
Schiedsrichtergruppe in der kommenden Saison.

Für Luca sind noch alle Möglichkeiten offen. Auf 
seine ersten Spiele unter Beobachtung blickt er je-
doch zufrieden zurück und ist mit dem bisherigen 
Saisonverlauf sehr glücklich. Allerdings kann sich 
im Beobachtungswesen alles sehr schnell ändern: Oft 
reicht ein einziges Spiel aus, um die Aufstiegschancen 
zu vernichten oder in höheren Spielklassen gar über 
Klassenverbleib oder Abstieg zu entscheiden.� ◾

Unter Beobachtung – Luca Bredow im Einsatz bei 
Bezirksligaspielen in Gaildorf und Heilbronn
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